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Abend Ausgabe e e
Auf den Schlachtfeldern am

Dnjeſtr
I

Nach der Wiedereinnahme von Lemberg ſchien das
ergewicht im galiziſchen Kampfe zunächſt für einige Zeit

weiter ſüdlich gerückt zu ſein Es lag auf der gen daß
die Ruſſen na dem Verluſt ihrer ſehr ſtarken Lemberger
Stellungen alles aufbieten würden um ihre Flügelſtütz
vunkte am Dnjeſtr zu halten und daß den Verbündeten jetztr allem daran gelegen ſein mußte ihnen dieſe Stützpunkte
zu entreißen So entſchloß ich mich denn Przemysl zu ver
Nſſen und das Hauptquartier der Armee aufzuſuchen

Am Fuße des Tatarenhügels zwiſchen den Gräberfeldern
der hier zu Tauſenden geopferten Ruſſen hin ging es nach
Süden zu bis an den Nordrand der Karpathen Hier etwa
galbwegs zwiſchen Lupkow und UzokPaß wo die vielum
rittenen Quellgebiete des San des Dnjeſtr und des Stryj
hahe beieinander liegen wird nach Oſten abgebogen Blut
etränkter Boden überall Und doch wenn die zerſchoſſenen

Hrtſchaften die verbrannten Gehöfte und die vielen kleinen
Erdhügel mit den friſchen Holzkreuzen nicht wären man
würde kaum daran erinnert daß vor wenigen Wochen noch
die Furien des Krieges hier ihre wildeſten Orgien gefeiert
haben Ueberall beſtellte Felder nur hier und da noch Reſte
von Schützengräben oder Drahtverhauen zwiſchen den reifen
den Schwaden Auf den weiten Weideflächen unüberſehbare
Herden prächtigen Viehes Auf den Landſtraßen lebhafter
Verkehr der Bauern die zum Markte fahren faſt neben
fedem Geſpann trabt munter ein Fohlen Und in den
Städten ein Treiben als hätten niemals Schlachtenlärm und
Ruſſenplage in die Alltäglichkeit des Daſeins dieſer ſchlichten
Menſchen eingegriffen Ungewöhnlich bunte und farben
prächtige Bilder ſieht man hier namentlich in den Kar
pathengegenden wo unter die polniſch galiziſchen und ru
theniſchen ſich auch noch ungariſche Trachten miſchen Am
hübſcheſten und charakteriſtiſchſten freilich ſind immer die der
Kuthenen beſonders des Sonntags wenn die weißen Hoſen
und Kittel der Männer friſch gewaſchen ſind und die Frauen
im vollen Staate prangen Manch einer von den jüngeren
ſteht das flammende Rot oder das leuchtende Blau des über
die hohen Schaftſtiefel ſich wölbenden kurzen Rockes nicht übel
zu dem friſchen Geſicht Und wenn ſie ſich zum Gruße ver
neigen ſo iſt eine gewiſſe angenehme weibliche Würde allen
gemeinſam Unter den Männern die meiſt gedrungen von
Geſtalt ſind kann man drei oder vier ſcharf gezeichnete Typen
unterſcheiden Jnnerhalb ihres Typs ſcheinen denn aber alle
einander ähnlich zu ſehen wie ein Ei dem anderen Bei den
galiziſchen Juden die in den Städten die Hauptbevölkerung
bilden kann man übrigens dieſelbe Beobachtung machen

An den Nordabhängen des Karpathenwaldes nach Oſten
und Südoſten weiterfahrend gelangen wir in das

Galiziſche Petroleumgebiet
Zu bedeutungsvoll iſt es für unſer und unſere Verbündeten
wirtſchaftliches Leben nicht nur im Frieden ſondern gerade
jetzt während des Krieges als daß hier nicht Aufenthalt
gemacht werden ſollte Viel deutſches Kapital iſt hier an
gelegt Man wird daheim wiſſen wollen wieviel die Ruſſen
zerſtörten wieviel ſie von den wertvollen Anlagen übrig ge
laſſen Und in gewiſſem Sinne iſt auch die Gegend von
Boryslaw ein wichtiges Schlachtfeld

GFGlücklicherweiſe ſcheint der Feind die Bedeutung dieſes
Schlachtfeldes nicht in vollem Amfange erkannt zu haben
Er würde es ſonſt wohl kraftvoller verteidigt und ſeine großen
natürlichen Hilfsmittel gründlicher zerſtört haben Wie der
liebenswürdige Hauptmann des öſterreichiſchen Betriebs
kommandos berichtete ſind die Ruſſen durch Boryslaw eigent
lich nur durchgezogen als der Sieg der deutſchen Südarmee
am Zwinin ſie zwang auch ihre weiter nordweſtlich in den
Karpathen ſtehenden Kräfte zurückzunehmen Nur dem Um
ſtand daß dieſer Rückzug bei der Stärke des deutſchen Er
folges in großer Eile geſchehen mußte iſt es wohl zu danken
daß die Ruſſen von den etwa 370 im Betrieb befindlichen
Bohrtürmen nur 230 zerſtören konnten und daß ſie vor allem
die ungeheuren Vorräte 44 000 Waggens zu je 10 000 Kilo
unberührt ließen Jmmerhin ſchätzt man den Schaden auf
120 Millionen Kronen ein Ausfall den man bei der großen
Ergiebigkeit der Anlagen jedoch ſchon in Jahresfriſt wett
machen zu können hofft
Gegenwärtig herrſcht im galiziſchen Erdölgebiet wieder

eifrige Tätigkeit Es gibt dort Petroleum Benzin Flieger
benzin von leichterem Gewicht Gasöl für Unterſeeboote
Schmieröl und Paraffin in Hülle und Fülle Nur an Ver
kehrsmitteln zum Verſand fehlt es da die eingleiſige Bahn
faſt ausſchließlich durch militäriſche Transporte in Anſpruch
genommen wird Die Kraftwagenparks und Flieger der in
Galizien kämpfenden verbündeten Armeen verſorgen ſich jetzt
übrigens ſchon meiſt direkt von Boryslarw aus mit Benzin
Hoffentlich wird ſich die Befreiung der galiziſchen Petroleum
gebiete bald auch im Privatverkehr in ſtark entlaſtender Weiſe
fühlbar machen

Bis Drohobycs wo die über Nacht reich gewordenen Erd
öhpekulanten in prunkvoll kitſchigen Villen wohnen begleitet
uns der gaſtliche öſterreichiſche Kommandant Sie ſehen
ein wie reiches Land Galizien iſt ſagte er beim Abſchied

ur in geordnetere Verhältniſſe müßte es kommen hoffent
v wird hier auch der Krieg eine gute Nachwirkung haben
Wir erwarten auch nachher viel von Deutſchland

Es war ſchon ziemlich ſpät am Abend als wir beim
9 1 anlangten Aber der unermüdliche Chef des
giabes empfing uns trotzdem noch um uns in lichtvollem
walt I ein Bild zu geben von der Entwickelung der ge
altigen Kämpfe unter denen die Armee ſich über

her ſchneebedeckten Karpathen hinweg bis an den Dnujfeſtr
unſer re itet hatte und von der gegenwärtigen Lage die
ſelig Erwartungen beſtätigte Die Kämpfe um die Dnjeſtr
nen waren im vollen Gange und morgen ſollten wir

beiwohnen dürfen

Richard Schott Sonderberichterſtatter

Halle und Umgebung
Halle 16 Juli

5 Thema Ausſchaltung des Getreidehandels
cher Behirt tralgenoſſenſchaſt zum Bezuge landwirtſchaft
Viegogetrene r G im b H Halle Saale Abteilung
blatt zu M de gende Ausführungen Jn dem erſten Bei

zu Nr 322 vom Dienstag abend den 13 d Mts Jhres ge

ſchätzten Blattes befindet ſich ein Artikel Ausſchaltung des Ge
treidehandels in welchem ausgeführt wird daß unter dem Ver
ſitz des Herrn Oberpräſidenten eine gemeinſame Beſprechung der
Landwirte aus der Provinz Sachſen und der Zentral Ge
noſſenſchaft Halle abgehalten worden ſei um die Maßregeln zu
beraten auf Grund deren der Zentral Genoſſenſchaft bei der Ver
teilung der neuen Ernte der Hauptteil überwieſen würde Der
Artikel knüpft daran die Folgerung daß wir damit beabſichtigten
bei der Regelung der Getreideverteilung für das neue Erntejahr
den Handel auszuſchalten Wir weiſen ergebenſt daraufhin daß
die Jnformation welche Jhnen gegeben worden iſt falſch iſt ob
wohl ſie wie Sie betonen von einer Perſönlichkeit ſtammt die
über jeden Zweifel erhaben iſt Wir betonen daß unter dem Vor
ſitz des Herrn Oberpräſidenten eine gemeinſame Beſprechung der
Landwirte aus der Provinz Sachſen mit der Zentral Genoſſenſchaft
Halle nicht ſtattgefunden hat Wir bemerken weiter daß wir bei
unſeren Bemühungen bei der Getreideverteilung der kommenden
Ernte beſchäftigt zu werden niemals den Handel ausge
ſchaltet wiſſen wollten ſondern daß wir im
Gegenteil ſtets betonten daß unſerſeits der
Handel im Ein verſtändnis mit den Kommunal
rerbänden in weitgehendſtem Umfange heran
gezogen werden würde

Von dieſer letzten Verſicherung wird man gern Kenntnis
nehmen Jm übrigen geht die Richtigſtellung von vornherein
fehl wenn ſie ſagt in unſerem Artikel ſei von einer Beſprechung
der Landwirte die Rede geweſen das iſt ein Jrrtum von
einer Beſprechung der Land räte der Unterſchied wiegt
ſchwer war berichtet worden

Die Einjährig Freiwilligen Prüfung und die
Mittelſchule

Während vor dem Kriege die Schüler anerkannter
Knaben Mittelſchulen die wiſſenſchaftliche Befähigung für
den einjährig freiwilligen Heeresdienſt durch eine Prüfung
vor einer militäriſchen Prüfungskommiſſion ablegen mußten
iſt dieſe Prüfung für die Dauer des Krieges an höhere
Knabenſchulen verlegt worden Stadtrat Prof Dr Ziehen
in Frankfurt a M ſpricht in der Mittelſchule die Hoffnung
aus daß der Ausnahmezuftand von 1915 der Sache den Dienſt
erwieſen habe daß der frühere Zuſtand nach dem Kriege
nicht wieder aufgenommen werden wird denn man mag
die Forderungen dieſer militäriſchen Prüfungskommiſſion
noch ſo ſehr mit dem Lehrplan der Mittelſchule in Einklang
bringen mag dadurch und durch andere Maßregeln das bis
herige innere und äußere Ergebnis der Kommiſſions
prüfungen der Mittelſchüler noch ſo ſehr verbeſſern eine
innere Berechtigung wird die Heranziehung der militäriſchen
Kommiſſionen zur Prüfung der Mittelſchüler damit doch noch
lange nicht gewinnen

An ſich ſind ja dieſe Kommiſſionen nicht gerade eine
Einrichtung auf deren Beſtehen das Auge des Volkserziehers
mit beſonderer Freude blicken kann und wenn die innereGeſchichte ihrer Arbeit einmal kritiſch dargeſtellt werden wird

ſo werden ſie dem unbefangenen Beobachter doch wohl in
erſter Linie als ein notwendiges Uebel erſcheinen müſſen
Weder innere noch äußere Gründe können aber auch vor
gebracht werden den jetzigen Ausnahmezuſtand nach dem
Kriege beizubehalten Aus der Heranziehung von Kontroll
kräften aus einer anderen ganz anderen Lehrzielen dienenden
Lehrergruppe würde z B den Mittelſchullehrern ſchwere Be
nachteiligung erwachſen Stadtrat Prof Dr Ziehen hält es
für richtig daß das Prüfungsgeſchäft dem
Lehrksrper er Mittelſchule unter Vorſitzdes Kreisſchulinſpektors als Prüfungskommiſſar übertragen wird Die Prüfung müßte
natürlich noch innerhalb des letzten Schuljahres ſtattfinden
als ihre Aufgabe müßte ſcharf im Auge behalten werden
daß nicht die Abfragung gedächtnismäßig angeeigneter Stoff
maſſen ſondern die Feſtſtellung darüber zu fordern iſt wie
weit die einzelnen Schüler die Lehraufgabe der neunſtufigen
Mittelſchule innerlich erfaßt haben wie weit ſie zu ſelbſt
ſtändigen geiſtigen Arbeiten erzogen ſind und wie weit das
unbedingt notwendige präſente Wiſſen nicht im Sinne der
Abrichtung ſondern im Sinne der Geiſtesgegenwart bei
ihnen vorhanden iſt Dieſe Prüfung ſollte in Gegenwart
aller Mitglieder des Lehrerkollegiums der Schule abgehalten
werden und dieſen Mitgliedern dadurch den Dienſt erweiſen
den eine ſolche Prüfung wenn ſie verſtändig gehandhabt
wird in jeder Schulart den Angehörigen des Lehrkörpers
erweiſen kann als eine Art Ernteakt ſoll ſie den Lehrern
vor Augen führen was das Ziel ihrer jahrelangen Einzel
arbeit iſt ſoll durch die zuſammenfaſſenden Ueberblicke über
die Lehrſtoffe der Schule die einen weſentlichen Teil des
Prüfungsverlaufes darſtellen müſſen der geiſtigen Zu
ſammenarbeit der Vertreter der verſchiedenen Lehrfächer die
Wege weiſen und der Gefahr der Einſeitigkeit vorbeugen
helfen die ſich in bezug auf die Lehrgegenſtände aus dem
Fachlehrertum in bezug auf das Lehrverfahren aus der
mangelnden Gelegenheit zum Hoſpitieren bei ihren Amts
genoſſen für die Lehrer an allen Schularten nur zu leicht
ergibt

Es iſt eine ſchöne Aufgabe die der Mittelſchule zufällt
wenn ſie in dieſem Sinne innerhalb ihres eigenen Organis
mus die Einjährig Freiwilligen Prüfung ihrer abgehenden
Schüler ſelbſt auszugeſtalten in der Lage iſt

Bekanntmachung
Am Montag den 19 d Mts findet keine Sitzung der Stadt

verordneten Verſammlung ſtatt

Halle a den 16 Juli 1915
Der Stadtverordneten Vorſteher

Dr Lembſer

Landesherrliche Patenſchaft des Kaiſers

Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt Jn einem Berliner
Blatte wurde kürzlich bemerkt der Kaiſer habe ſeinen Willen
dahin zu erkennen gegeben daß für die Annahme einer
landesherrlichen Patenſtelle bei dem ſiebenten Sohne künftig
von der Bedingung der Geburt der Knaben in derſelben
Ehe abgeſehen werden ſolle Das iſt ein Mißverſtändnis
in Wirklichkeit iſt es der Wunſch Seiner Majeſtät geweſen
von der Bedingung der un unterbrochenen Reihen
folge der ſieben Söhne in Zukunft abzuſehen Die ſonſtigen
bisherigen Vorausſetzungen für die Annahme der landes
herrlichen Patenſchaft bleiben beſtehen

Eiſernes Kreuz
Der Wehrmann M W r yecza holte bei einem ſchweren

Kampfe in Rußland ein feindliches Maſchinengewehr aus der
Feuerlinie er erhielt für ſeine Tapferkeit das Eiſerne Kreuz und

Wehrmann W iſt der jüngſte Bruder des ver14 Tage Urlaub
ſtorbenen Friſeurs J Wrycza Leipziger Straße 28 hier

haften Beifall

Auch im Juni hat nach Mitteilung des Arbeitsnachweisver
bandes Sachſen Anhalt im Verbandsgebiet in Jnduſtrie Gewerbe
und Landwirtſchaft das Mißverhältnis zwiſchen den verlangter
männlichen einheimiſchen Arbeitern und dem Angebot an ſolcher
gegen den Vormonat weiter zugenommen woran Einſchränkungen
einzelner Betriebe verſchiedener Gewerbegruppen Leder Schoko
ladeinduſtrie Wurſtfabriken uſw nichts weſentliches änderten
Beſonders ſtark war ſtellenweiſe infolge umfangreicher fiskaliſcher
Vereins und Fabrikbauten die Nachfrage nach Vauhandwerkern
und arbeitern aller Art ſo daß ſie wie ſchon in den Vormonaten
trotz der teils ſtark eingeſchränkten teils ruhenden ſonſtigen Bau
tätigkeit mit einheimiſchen Arbeitskräften auch aus anderen Ver
bandsgebieten nicht zu befriedigen war Die Beſchäftigung von
Kriegsgefangenen nahm demgemäß allenthalben unter Befür
wortung der berufenen Stellen und ohne Beeinträchtigung der
Arbeitsgelegenheit für einheimiſche Arbeiter ſtark zu doch blie

namentlich in großen Teilen der Landwirtſchaft die Stel
lung von Gefangenen oft hinter dem Bedarf zurück Jn Gaſt
hausbetrieben wurden vielfach ſüddeutſche Kellnerinnen an Stelle
der fehlenden männlichen Bedienung eingeſtellt

Jnfolge der Trockenheit kam es in den
zu nicht unerheblichen Entlaſſungen weiblicher
nicht ſämtlich anderweit unterzubringen waren im

Gärtnereien
Arbeitskräfte

Anhaltiſchen

Arbeiten der Eiſenbahndirektion Eine weitere Zunahme der Ar
beitsloſigkeit gewerblicher Arbeiterinnen wird aus Zeitz gemeldet
Der Stellenmarkt für Hausperſonal war im ganzen unverändert

3 Volkstümliches Konzert des Stadttheater Orcheſters
Das 3 volkstümliche Konzert des Stadttheater Orcheſters das

im Zoologiſchen Garten ſtattfindet bringt ein beſonders
wertvolles Programm Jn der richtigen Erkenntnis des Zweckes
dieſer Konzerte die der Volksbildung und der Veredelung des
Volksgeſchmackes gewidmet ſind wählt Herr Kapellmeiſter Fritz
Volkmann gerade die beſten Werke der Muſikliteratur aus und

anderen Kompoſitionen Liſzts ſinfoniſche
Dichtung Präludien ſowie die Ouvertüre Leonore Nr 3 von
Beethoven und Tannhäuſer von Richard Wagner auf das Pro
gramm geſetzt Eintrittskarten zu den billigen Preiſen von nur
20 Pfg ſind erhältlich in den Hofmuſikalien handlungen von H
Hothan und R Koch ſowie im Arbeiterſekretariat Siehe An

hat demgemäß neben

zeige Das Konzert findet am Sonnabend abend 828 Uhr auf

e den ſtattFall bei ungünſtigem Wetter im Saale

Schafft Arbeit für weibliche Hilfskräfte
Der Arbeitsnachweis des Nationalen Frauendienſtes Salz

grafenſtraße 2 ſchreibt Die Nachfrage von Frauen und Mädchen
nach Arbeit iſt in dieſer Zeit wieder außerordentlich groß das
Angebot gering So viele haben durch den Krieg ihr Brot ver
loren und die Not wird größer je länger der Krieg dauert Vielen
könnte geholfen werden wenn in den Kreiſen die durch den Krieg
wirtſchaftlich nicht geſchädigt ſind nicht vielfach ein falſcher Be
griff von Sparſamkeit herrſchte Jetzt heißt es nicht
ſparen ſondern einander helfen daß jeder die
ſchwere Zeit gut überſtehe und der Frieden nicht einem ermatteten
ſondern einem ſtarken Volke beſchert werde Die beſte Hilfe iſt
Schaffen von Arbeitsgelegenheit damit mehr Frauen ihr ſelbſt
verdientes Brot eſſen und nicht auf Wohltaten angewieſen ſind
Auskunft über weibliche Arbeitskräfte jeder Art gibt der Arbeits
nachweis des Nationalen Frauendienſtes Salzgrafenſtr 2

Apollotheater

Donnerstag hat Direktor Flechſigs Dresdner Reſiden z
Enſemble das gegenwärtig im Apvollotheater ein Gaſtſpiel
gibt die Studentenſtreiche von A Schreiber zum erſten
Male aufgeführt Das Luſtſpiel das ja in früheren Jahren über
gar manche Bühne gegangen iſt iſt zwar nicht allzu witzig offen
bart jedoch geſunden Humor etwas vom deutſchen Studenten
bumor der mit ſeiner Trinklaune und ſeinen Streichen beim
deutſchen Volk immer populär geblieben iſt

Der Jnhalt iſt einfach und dreht ſich um einen Rollentauſch
wie er beim Luſtſpiel älteren Datums Kunſtregel geweſen war
Der Kandidat der Theologie Löwe mit der Lammesſanftmut will
um die fanfte Tochter des lebönsluſtigen Gutsbeſitzers Flotte
toerben der ſtreichtolle ſchneidige Doktor juris Lamm um die
luſtige Tochter Mathilde des ſanften weltabgewandten Oekonomie
rats Schweiger Um die Gunſt der Väter zu gewinnen wird der
Löwe zum Lamm das Lamm zum Löwen Doch die andersge
arteten Töchter ſind wenig über ihre Freier erbaut ſo bleibt denn
dem Löwen nichts anderes übrig als zur Lammesſanftmut zurück
zukehren dem Lamm wieder die Löwenhaut überzuziehen

Das Spiel war im allgemeinen ein gutes zu nennen Paul
Arnold war ein lebensluſtiger Juriſt der auch Lebensfreude
im RNotfalle gut zu verleugnen wußte Fritz Wald au war ein
ſanfter dann ſcheinluſtiger Theologe Piccoli als Oekonomierat
Schweiger Majewsky als Gutsbeſitzer Flotte ſowie Frau Flechſig
und Frl Sonja als deren Töchter taten ihr Beſtes Das Publ
kum das diesmal zahlreicher als ſonſt erſchienen war zollte leb

Beförderung Der Abteilungsarzt der 2 Erſatz Abteilung
Feldartillerie Regiments Nr 75 bayeriſcher Oberarzt a
Schloß iſt vom König von Bayern zum
worden

Die ſtändige Kunſtausſtellung von Tauſch Groſſe bringt
jetzt eine gewählte Kollektion von Gemälden des Profeſſors
Max Frey Dresden zur Ausſtellung Frey wurde am
16 April 1874 in Karlsruhe geboren ſtudierte an der Kunſt
gewerbeſchule und an der Akademie zu Karlsruhe bei Pro
feſſor Schönleber und Profeſſor Ferdinand Keller und iſt jetzt
Lehrer an der Dresdner Kunſtgewerbeſchule Seine Kbnſt
iſt eine ſo ausgeprägte daß ſeine Bilder von ſeinem Kunſt
ſchaffen genug verraten Ueberaus fein in der Stimmung
ſind die Salzgaſſe in Dresden im Schnee Der Abend nach
dem Regen Weiden im Vorfrühling und Nach dem Ge
witter Die Mondnacht in Wetzlar iſt eine Symphonie
in Blau Sonntagmorgen und Herbſtmorgen bei Rein
hardtsdorf wirken durch die überaus gute Luftbehandlung
Das Alte Tor in Gemmrigheim iſt ein fein empfundenes
Stück Architektur Die Ausſtellung iſt in jeder Beziehung
beſuchenswert

Den Verwundeten des Hilfslazaretts Cecilienhaus wurde
durch einen ihnen wohlwollenden Freund am letzten Mittwoch

Stabsarzt

eine große Freude zuteil durch eine Einladung zu einer
Dampferfahrt nach Neuragoczy Die Fahrt fand bei beſtem
Wetter auf dem Dampfer Siegfried ſtatt Alle Teilnehmer
waren von unſerem ſchönen Saaletal entzückt Herr Obermuſik
meiſter Steuer hatte 18 Mann ſeiner Kapelle abgeordnet die
auf dem Dampfer und in Neuragoczy heitere und ernſte Weiſen
ſvielen Vaterländiſche und Kriegslieder wurden von den Ver
wundeten geſungen Am Beſtimmungsort wurden die Verwun
deten und die Muſikkapelle von dem edlen Spender an feſtlich ge
deckten Tiſchen mit Kaffee und Kuchen bewirtet auch durch Vier
und Zigarren wurden alle erfreut
Leben und Treiben
zu Schiff nach Halle

baltung der Verwundeten indem er
ländiſchen Gedichten vortrug

Es herrſchte ein fröhliches
Froh und heiter ging es am Abend wieder
Herr Demmer beteiligte ſich an der Unter

ihnen aus ſeinen Vater
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wurde Gottfried am 19 Juli 1819 in

m T IAD T n n äh e
Fnfolge Umſtürzens eines Maſtes der elektriſchen Oberleitu

wurde der Straßenbahnbetrieb in der Merſeburger Straße au
etwa 15 Minuten gart Der Verkehr wurde durch Umſteigen
aufrecht erhalten erletzungen kamen nicht vor

Das Spiel mit Schußwaffen Ein 15jähriger Arbeitsburſche
wielte in ſeiner in der Großen Brunnenſtraße belegenen Wohnung
mit einem Revolver Jn der Annahme daß die Waffe nicht ge
laden ſei drückte er ab Das in dem Revolver befindliche Geſ
zraf einen im Zimmer anweſenden 11 Jahre alten n
in hergrfe Schulter Der Verletzte wurde dem Diakoniſſenhauſe
zugeführt

Streife Bei einer in der vergangenen Nacht in der Gim
ritzer Feldflur abgehaltenen Streife wurde ein wohnungsloſer

53 in einer Feldſcheune nächtigend angetroffen und einge
liefert

Theaker Konzert und Vorträge
Thalia Theater Am kommenden Sonntag abend 835 Uhr

gelangt Ernſt von Wildenbruchs modernes Schauſpiel Die
Haubenlerche zur Aufführung Das Werk iſt eines der
wirkungsvollſten der modernen Literatur Karten zu volks
tümlichen Preiſen ſind in den bekannten Zigarrengeſchäften
und abends an der Kaſſe des Thalia Theaters zu haben

Jm Freilichttheater an der Saale findet heute abend
8 Uhr die e r von Weh dem der lügt ſtattMorgen Sonnabend abend 82 Uhr wird zum letztenmal die
erfolgreiche Aufführung von Salome wiederholt

Walhallatheater Heute bringen die beliebten Winter
Tymians zum letzten Male das mit vielem Erfolg gegebene
Schlußſtück Weihnachten der Tymians im Schützengraben Ab
morgen folgt das große Ruſſenprogramm mit vollſtändig neuen
Solonummern und Kriegsberichten und dem Geſamtſpiel Land
wehrmann Schulzes Heldentat wofür er ſich das Eiſerne Kreuz
erwarb Dieſer Spielplan hat in Dresden 4 Wochen lang aus
verkaufte Häuſer gebracht und wird auch hier ſeine Zugkraft nicht
verfehlen zumal er nur 5 Tage ſtehen ſoll da Tymians ab 22
Juli mit dem luſtigen Schlager Das Bilzbad ihre vielen hieſ
Anhänger an den Schlußtagen ihres Gaſtſpiels nochmals um ſich
verſammeln wollen

Jm Volkspark findet morgen Sonnabend den 17 Juli
abends großes Militärkonzert der Erſatz Kapelle des Artillerie
Regiments Nr 75 unter Mitwirkung von Frl Doreluiſe Meiling
ſtatt Der Erlös des Konzertes wird zur Unterſtützung der Hinter
bliebenen der Gefallenen und Verwundeten des Regiments ver
wendet Sonntag den 18 Juli iſt großes Freikonzert der
balliſchen Bergkapelle

e

Vereine und Verſammlungen
Die Schneider Jnnung nahm in ihrer im Goldenen Schiff

chen abgehaltenen Quartalsverſammlung zunächſt 3 Lehrlinge
guf desgleichen 3 Meiſter als Mitglieder Jn Anſehung der viel
fachen Verdienſte die ſich der frühere Obermeiſter Herr Leopold
Germer um die Jnnung erworben hat ernannte man ihn zum
Ehrenobermeiſter Das Diplom wird am Sonntag überreicht
werden An dieſem Tage findet hier ein Bezirkstag der Jnnungen
in der Provinz Sachſen Anhalt und Braunſchweig ſtatt um über
gewerbliche Jntereſſen zu beraten Der Obermeiſter Herr Theodor
Slume berichtete weiter über die Tagung der Arbeitsgemeinſchaft
in Cöthen Herr Barthel erſtattete Bericht über die deutſche
Modenſchau in Berlin

Die Stellmacher Jnnung hielt ihre Quartalsverſammlung im
Gaſthaus Stadt Magdeburg ab Es wurde über die Gründung
einer Lieferungsvereinigung im Verbande eingehend Beratung
gepflogen Es handelt ſich hierbei um größere Aufträge für das
von den Ruſſen heimgeſuchte Oſtpreußen Bei den Lieferungen
ſind auch Stellmacher namentlich bezüglich des Baues von Wagen
aller Art beteiligt Die Meinungen ob die Lieferungsvereini
gung vom Verband oder aber von der Jnnung aus gegründet wer
den ſolle gingen auseinander man wird die Frage in einer be
ſonderen Tagung erledigen

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Sonntag
nachmittag 8 Uhr iſt Beſichtigung des Salinenwerkes der halli
ſchen Pfännerſchaft und der Schützengräben Deſſauer Straße
Abends 822 Uhr Vortrag von Herrn Sekretär Lohe über Vom
einfachen Hirten zum Königsthron Der Zutritt iſt frei

Predigk Anzeigen
7 Sonntag n Trinitatis 18 Juli

U L Frauen Vorm 8 Uhr Diak Knoblauch 10 Uhr Archidiak
Jahr Die beiden Kindergottesdienſte in der Kirche und im
Reformrealgymnaſium fallen während der Schulferien aus

Gottfried Keller
Zum 16 Juli

Fünfundzwanzigmal jährt ſich am 16
dem Gottfried Keller der Schweiz größter Dichter in Zürich
zu Grabe getragen wurde Was er ſeinem Lande bedeutete
ſagen am beſten die Worte die ſeinem Leichenbegängnis ge
widmet waren Das ganze Schweizerland ſchritt hinter dem
mit zahlloſen Kränzen belaſteten Sarge
Das ganze Schweizerland wußte nicht nur daß da einer
einer Großen vollendet hatte es wußte weit mehr noch daß
dieſer Tote der Ausdruck ſeiner eigenſten urſprünglichſten
Kräfte war daß alles was er geſchaffen daß der ganze Auf
bau dieſes Lebens die weſentlichſten Züge des Volkes wider
geſpiegelt hatte die ſtarke Wurzelkraft des Gefühles den
harten Kopf die unerſchlaffte ſchöpferiſche Jntelligenz verklärt getragen gebunden und gelsſt zugleich von der Gnade

echten Dichtertums
Wer dem Urſprung dieſes Weſens nachſpüren will mußimmer zu dem autobiographiſchen Roman er grüne Hein

rich greifen der mit einer Zartheit ſondergleichen die
Wurzeln darlegt die dem Werden Kellers die erſte Nahrung
gaben Die rallele zwiſchen Wahrheit und Dichtung
und Kellers Grünem Heinrich iſt oft gezogen worden ohne
elbſtverſtändlich über den Rahmen der ſich um die Kind
heitsſchilderungen ſpannt hingauszugreifen Die Unendlich
keit des Goetheſchen r war Keller nicht eigen
aber der aus dem ſpäteren Leben zurückgreifende Spürſinn
für die Entwickelungslinie
Jrnm Gegenſatz zu vielen anderen Köpfen von r er

Bedeutung deren ſtärkſte Begabung von mütterlicher Seite
kam iſt es bei Keller der Vater der als geiſtiges Erbe dem
Kinde mitgab was bei dieſem dann zur Frucht gedieh

Als zweites Kind des Drechſlermeiſters olf Keller

de W Prerzn undder früh Halbwaiſe Gewordene hat alle Dürftigteit einer in
den äußeren Verhältniſſen jäh unterbrochenen Kindheit er
lebt Er hat unter der Sorge der Mutter e rich beſchwert
ſeine erſten Schuljahre zugebracht und l in ihren und
anderen wohlmeinenden Augen ſchon als Halbverlorener
als er als Fünſzehrſäbriger infolge eines törichten Jungen
ſtreiches den er allein von allen Mitſchuldigen zu büß

uli der Tag an

ab 6Zart e Prof Schmidt
ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompred Konſiſtorial

tat Je gaben Sammlung für das Domhoſpital 11 Uhr
G Dompred Prof D Lang Ab 6 Uhr derſelbe Freitag

den 23 Juli abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger Kon
ſtorialrat Joſephſon

Gottesdienſt Domkirche Vorm 8 Uhr Geh Kirchen
rat Prof D Eger

Garnſionkirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt Lic Schniewind
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St Ulrich Vorm 8 Uhr Paſtor Heintke 10 Uhr Paſtor Richter
1152 Uhr Franck G in der Martinſchule Charlottenſtr 15
Paſtor Heintke Nachm 2 Uhr G in der Kirche Paſtor
Richter Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Richter

Otbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Krondorferſtr 6a
Paſtor Heintke 1128 Uhr daſelbſt

St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpfarrer Keller 10 Uhr Paſtor
Nerlich Donnerstag den 22 Juli abends 8 Uhr Kriegs
betſtunde Paſtor Nerlich Hoſpital Vorm 10 Uhr Ober
pfarrer Keller

St Georgen Vorm 8 Uhr Paſtor Witte 10 Uhr Paſtor Gallert
nachher Beichte u Abendmahl derſelbe Nachm 2 Uhr
in der Kirche Paſtor Gallert 10 Uhr im Paul Riebeck Stift

Kriegsbetſtunde mit Abendmablsfeier Paſtor Witte Mittwoch ab 8 Uhr KriegsbetſtundeGallert nachher Beichte u Abendmahl derſelbe Paſtor
Johanneskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Kindervater 10 Uhr Pa

Faßmer 1124 Uhr Paſtor Butz 123 Uhr K G Paſto
Kindervater Nachm 2 Uhr Paſtor Faßmer iltwoch
ab 84 Uhr Bibelſtunde Rudolf Haymſtr 37 Paſtor Faßmer

Laurentiuskirche Vorm 8 Uhr Prädikant Göhlert 10 Uhr
Paſtor Wagner 11 Uhr derſelbe Dienstag abend
8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Wagner Donnerstag ab 8 Uhr
Verſammlung der konf Mädchen ält Abt

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Prof D Haußleiter
Stephanuskirche Vorm 8 Uhr Gebeimrat Prof D Feine 10 Uhr

Paſtor Dr Hagemeyer 11 Uhr G derſelbe Donners
tag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dr Hagemeyer

Pauluskirche Vorm 8 Uhr Paſtor Hartmann 10 Uhr Pfarrer
Bach Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde A, Pfarrer
Bach Freitag ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde derſelbe

St Vartholomäus Vorm 8 Uhr Paſtor Kunitz 10 Uhr Geh
Konſ Rat D Feine G fällt aus Mittwoch ab 8 Uhr
Kriegsbetſtunde Paſtor Meltzer

St Petrus Vorm 10 Uhr Oberpfarrer a D Wintzer G
fällt aus Mittwoch ab 6 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchl
Abendmahl Paſtor Kunitz

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr bhl Meſſe mit Predigt 98 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr hl Meſſe mit Predigt Nachm 5 Uhr Verſammlung
des Müttervereins Ab 718 Uhr Kriegsbittandacht Don
nerstag ab 728 Uhr Kriegsbittandacht

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Norbert Früh 7 Uhr Austeilung der hl Kommunion Vorm
8 Uhr Frühmeſſe mit Homilie 3410 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Andacht Wochentags 88 Uhr hl Meſſe Mitt
woch ab 724 Uhr Kriegsbittandacht

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Margaretenſtr 5
gegenüber der Feuerwache Vorm 118 Uhr Kinderſtunde
Ab 8 Uhr bibliſcher Vortrag Mittwoch ab 818 Uhr Ver
einigung junger Mädchen Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbe
trachtung im Gemeinſchaftshauſe

Ev luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Nachm 243 Uhr Kriegsbetſtunde

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Vorm 104 Uhr Anſprache
von Herrn Alb v d Kammer aus Klotzſche 113 Uhr Kinder
ſtunde Ab 8 Uhr öffentlicher Vortrag von Herrn Alb v d
Kammer Donnerstag ab 828 Uhr Bibelſtunde

Methodiſtengemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 1410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Gottesdienſt

Dienstag abend 229 Uhr Uebung des Gemiſchten Chors
Mittwoch ab 69 Uhr Miſſionsverein Donnerstag ab 69 Uhr

Bibelſtunde
Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Bantiſten

Ludwig Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht im kl

or

Saale 918 Uhr Gottesdienſt Prediger Klinger 11 12 Uhr
G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſelbe Mittwoch ab

824 Uhr Gebetſtunde derſelbe Nietleben Quellgaſſe
Vorm 9 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 3 Uhr
Gottesdienſt Donnerstag ab 716 Uhr Verſammlung Prediger
Klinger

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Paſtor Jenrich 1412 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Hob
bing Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde

Seeben Vorm 10 Uhr Paſtor Hobbing 1 Uhr derſelbe
Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Jenrich

Dölau Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz Donners
tag 4 Uhr Kriegsbetſtunde derſelbe

Lettin Vorm 11 Uhr Gottesdienſt Paſtor Dietz 12 Uhr
derſelbe Mittwoch ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde Paſtor Dietz

Beeſen Vorm 11 Uhr Paſtor Balthaſar
Ammendorf Vorm 9 Uhr Paſtor Balthaſar Montag abend

Jungfrauenverein Mittwoch ab 8 Ahr Kriegsbetſtunde Paſtox
Balthaſar

Kirchliche Vereine
Mariengemeinde Jünglingsverein Keine Verſammlungen

Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüng Abt Donnerstag
ab 8 Uhr ältere Abt Verſammlung im Konfirmandenzimmer
An der Marienkirche 1 Miſſions Nähverein fällt aus
Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha
haus

Domsemeinde Jugendverein Sonntag ab 75 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ältere Abt
Dienstag v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 jüng Abt Montag
v 9 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibliſche Beſprechung Diens
tag ab 86 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor Freitag
ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12

Ulrichsgemeinde Ep Männer Jünglings und Jugendverein
Charlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr Dienstag ab 8 Uhr ält

Dieſes e von Bildungsmöglichkeit hat ihn tief
in ſich u re getr eben und ihn zuerſt in eine ganz
andere Bahn geführ als ſie ſeiner natürlichen Anlage ent
ſprach Die nächſten Jahre ſehen ihn in München mit heißer
Jnbrunſt um den Ruhm des Malers ringen

Müde und enttäuſcht gänzlich arm kehrte der Dreiund
zwanzigjährige 1842 zur zurück und in vier Jahren
erfüllt von Zweifel Verſuch Glauben und voll Anregung
wie ſie das von politiſchen und kulturellen Strömungen ſtets
mächtig durchflutete Zürich bot reifte ſeine erſte Samm
lung von Gedichten Der Niederſchlag dieſer Jahre ihre
Kämpfe Leiden und Freuden fanden ſo eigene perſönliche
ſo reife und ſtarke Klänge daß weitſichtige Männer der
Stadt dem jungen Keller ein Staatsſtipendium erwirkten
das ihm geſtattete in Heidelberg und Berlin ſeine Kennt
niſſe zu vervollkommnen und mit der friſchen Kraft ſeines
regen Geiſtes die vielen kulturellen und künſtleriſchen Ein
drücke dieſer Studienjahre ſich zu eigen zu machen ſoweit
dieſer eigenwillige Kopf beeinflüßbar war

Berlin ſah den Grünen Heinrich entſtehen dieſes Buch
voll Gedankenreichtum ſprachlichem Reiz und leiſe an
klingendem Humor der auch vielen anderen Werken Kellers
eigentümlich iſt Eine weitere Folge ſeiner erſten lyriſchen
Schöpfungen die Neuen Gedichte erſchienen ebenfalls
während ſeiner Berliner Jahre 1856 gab er mit ſeinen
Leuten von Seldwyla eine ſo wundervoll ausgeglichene

r heimatlichen Weſens daß er mit dieſem erſten
an ſprachlichem Glanz prachtvoller Charakteriſtik und über
legenem Humor ſatten Werk ſich nicht nur in der engeren

eimat ſondern weit über die Grenzen des Schweizerlandes
nerkennung errang

Keller war nicht der Mann fur die breite Maſſe dazu
teckte zu viel Geiſt in ſeinen Proſawerken die bei aller Sach
ichkeit der h bewieſen daß nicht ein nach billigen

Effekten haſchender Heimatkünſtler ſeinen Pinſel in roſige
k2378 tunkte um beliebt zu werden Als Keller 1861

tadtſchreiber von Zürich geworden war war ſeine ſchrift
telleriſche Tätigkeit merklich gehemmt Als er vie Laſt dieſes
mtes 1876 niederlegte erblühte eine zweite weit frucht

barere Schaffensperiode die uns die Züricher Novellen
und den Martin Salander ſowie eine mit prachtvollen
Beiträgen vermehrte Neuherausgabe ſeiner Lyrik beſchertenen

hatte von der mühſam errungenen Freiſtelle abgeſetzt und
von der Schule verwieſen wur

Keller ein herber verſchloſſener Menſch ließ den reichen
Quell ſeines Empfindens in ſeine Werke verſtrömen und die

Abteil Mittwoch ab 8 Uhr jüng Abt 9 Uhr Bibelſtunde

ihm wie allen Schweizern eigene Liebe zur Heimat fand eine
ſo vollendete dichteriſche Verklärung daß die Trauer der
Schweiz um ihren großen Sänger nur der ſchuldige Tribut
des Volkes an den war der in ſeinen reifen und tiefen
Werken das Beſte ſeines Volkes verkörperte

Warſchau
Geſchichtliche Erinnerungen

Bb Warſchau bis 1526 Reſidenz der Herzöge von Ma
ſowien wurde im Jahre 1587 die Hauptſtadt des Königreiches
Polen als der erſte König aus dem Hauſe Waſa Sigis
mund III ſeine Reſidenz von Krakau dorthin verlegte Seine
größte Ausdehnung hatte Polen unter den Jagellonen die
von 1386 bis 1572 herrſchten gewonnen Unter dieſen Fürſten
reichten die Grenzen Polens von der Oſtſee bis an die Kar
pathen und zum Schwarzen Meer Doch ſchon zu ihren Zeiten
entwickelte ſich der Keim des Verfalles in den Privile ien des
e Adels Seit 1572 iſt Polen Wahlreich Die Einu rung des Liberium veto auf den Reichstagen beſchleunigte

den Niedergang Der ſtete Verfall führte zu den drei
Teilungen Polens 1772 1793 und 1795 Durch die dritte
Teilung Polens kam Warſchau in preußiſchen Beſitz mit dem
Lande zwiſchen Weichſel u und Njemen als Neu Oſt
preußen Jm Frieden zu Tilſit im Jahre 1807 aber wurde
Neu Oſtpreußen behufs Bildung des ne Warſchau
wieder abgetreten Kein Unglück für Preußen welches der
See entrann durch Ueberhandnehmen fremdnationalen
Beſitzes ſeine deutſche Aufgabe aus den Augen zu verlierenDer Wiener Kongreß der Jahre 1813 und 14 tötte das kaum

entſtandene Herzogtum Warſchau wieder auf Rußland ge
langte in den Beſitz des größten Teiles dieſes Napoleoniſchen
Gebildes mit der Hauptſtadt Warſchau als Königreich Polen

Seit der erſten Teilung Polens haben die Beſtrebungen
ur Wiedererlangung der nationalen Selbſtändigkeit ver
olen nie aufgehört Sie nahmen teilweiſe einen kriegeriſchen

Charakter an Wir erinnern an die Erhebung unter Ko
ſcieſzko im Jahre 1794 und an die letzten Verſuche der Ab
ſchüttelung der ruſſiſchen Herrſchaft aus den Jahren 1830 31
und zuletzt 1863

e ie Hauptſtadt Warſchau iſt von Beginn an befeſtigt ge
weſen Zur Zeit der Warſchauer Schlacht auf die wir ſpäter
zurückkommen beſtanden die Befeſtigungen aus den Linien
eines verſchanzten Lagers Erſt unter der ruſſiſchen Herrſchaft
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abend 836 Uhr Sangesabterlung Paſtor Richtera ungfrauenverein a et ülck Montag von 5 bis
Fuhr Kleine Märkerſtr 1 Paſtor Richter Miſſionsverein
Treitag nachmittag 3 Uhr Franckeſtraße 1 Paſtor Richter
T nd Jünglingsverein an St Ulrich Sonntag nachm 3 Uhr

n viele auf dem Sandanger Abends 728 Uhr Verſammlung
Sarlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Ornhalle des Ref Realgymnaſiums in der Frieſenſtraße und
v Uhr Sangesabt Mauerſtr 7 Vaſtor Heintke Ev Jung
auenverein an St Ulrich Jeden Dienstag ab 8 Uhr Verſ
u dem Soielplatz der Peißnitz bis zum 24 Auguſt Jugend
rein im Oſtbezirk Sonntag von 9 Uhr Freiimfelderſtr 118

Jung Mädchenverein Montag v 8 Uhr ab daſelbſt
orgengemeinde Evang Perein junger Männer zu St Georgen

Ge Gallert Sonntag ab e8 Uhr Vereinsabend im GePaſtor bundebauſe Verſammlung der konf jungen Mädchen zu St
Georgen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehaufe 4goritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungfrauenverein Montag
ab 8 Uhr Verſammlung in der Herberge zur Heimat Mauer
ſtraße 7m umarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen

verein ält Abt Sonntag ab 7 Uhr im Gemeindehauſe
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehauſe Paſtor
Dr Hagemeyer

ghannesgemeinde Paſtor Faßmer Bepigmmwlungsräume Rud
Haymſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Dienstag abend
g Uhr Jugendbundſtunde Abteil jung Mädchen Donners
tag ab 84 Uhr Jugendbundſtunde Paſtor Butz Verſamm
tungsräume Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe

4 Uhr G tugfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr
Jünglingsverein eſangverein der JohannesgemeindeMontag ab 2 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
z Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 I Paſtor dus

gaulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Kirchen
älteſter Wähmer Mittwoch ab 84 Uhr Turnen in der Türn
halle des Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab
75 Uhr Diakon Deubel Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I u II Dienstag ab 8 u 736 Uhr
Blaues Kreuz Sonnabend ab 89 Uhr Diakon Deubel

Zartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein
Sonntag ab 9 Uhr jüngere v 10 Uhr ält AbteilungMittwoch ab 8 Uhr beide Abt Verſamml Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Bartholomäus Sonntag
ab 228 Uhr Verſammlung Donnerstag ab 68 Uhr Leſeabend
Peſtalozziſtr 4 Evangel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung Näh

h verein Montag nachm 24 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
ben ang nsfrawenveretn Dienstag ab 8 Uhr Verſamml

im PfarrhausEvang Stadtmiſion Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor
trag Redner Vaſtor Winterberg Sonntag nachm 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag abend 824 Uhr Bibelſtunde
Mittwoch abend 824 Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag ab 88 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabend
ab 822 Uhr Familienblaukreuzverſ Weidenplan 4 Glauchger
ſtraße 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe Freitags
Peſtalozziſtr 4 Donnerstag ab 84 Uhr Familienabend des

r un S r 21 Donnerstag ab 824 Uhr Bibelſtunde Böllber i Wirt Leonhardt Donnerstag ab 84 Uhr Bibelſtunde bei Wirt Leon

Bund Halliſcher Gemeinſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 8 Uhr

bibliſche Beſprechung
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haymſtr 37Sonntag ab 84 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde Montag

ab 8 Abr für Männer Dienstag nachm 352 Uhr für Frauen
3 Paulus Gemeinſchaft Hohenszollernſtraße 11 Dienstag ab

8 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4

Dienstag ab 84 Uhr bibliſche Beſprechung

Provinzial Nachrichken
Wiedemar 14 Juli Die Schußwaffe Ein 12

jähriger Knabe der mit einem Teſching ſpielte ſchoß auf den Sohn
des hieſigen Glaſermeiſters Karl Troitzſch und verletzte ihn unter
der Schläfe ſchwer Auf Anordnung des Arztes mußte der Ver

letzte der halliſchen Klinik zugeführt werden

2 CLanmburg 15 Juli Einbruch Durch Eindrücken
des Genſters wurde geſtern in das Teichlerſche Schuhgeſchäft ein
Einbruch verübt Die gewaltſam geöffnete Ladenkaſſe enthielt

nur 25 Mk Wechſelgeld auch wurden die Diebe durch das Anſchlagen
Des Hundes geſtört ſo daß ſie ohne größere Beute das Weite
juchen mußten e

RKöoburg 14 Juli Teuerungszulagen Der Land
lagsausſchuß hat der Regierungsvorlage

t

Sonntag nachm

t wurde 1832 Warſchau durch die Errichtung von 6 Forts und
Erbauung der Zitadelle eine Feſtung im modernen Sinne,

I eute aber iſt Warſchau mit 800 000 Einwohnern eine große
Jegerfeſtung geworden Die Zitadelle auf dem linken
Weichſelufer gelegen iſt nunmehr durch zwei Fortlinien ver
jarkt während die auf dem rechten Ufer gelegene Vorſtadt
Kraga die nur ein Fort gegenüber der Zitadelle beſaß nun
Fehr mit vier vorgeſchobenen Forts verſehen wurde Die
Wald n Warſchau bildet das Zentrum der befeſtigten
Sichſellinie 100 Kilometer ſtromaufwärts liegt der
Zrückenkopf Jwangorod ſtromabwärts in unmittelbarer

be ſo daß man von einem Warſchauer Feſtungsdreieck
ſprechen kann liegt Zaprze Novegeorgiewsk
An Wenn an und für ſich die befeſtigte Weichſellinie den
dog v von Oſten her Schwierigkeiten bereitet ſo auch
ver Warſchau im Weſten vorgelagerte teils ſumpfige teils

d ähern bedeckte und von Flußläufen durchſchnittene Ge
an da Auch die VBodenbeſchaffenheit an ſich Wir erinnern

er das Wort Napoleons I im Jahre 1807 Jn Polen habe
be Schmutz ein neues Kriegselement kennen lernen So

in o iſte das Gelände weſtlich Warſchau die Verteidigung
Rut dem Grade zumal den Schützengrabenkrieg auf den die

en ſich ganz beſonders gut verſtehen Um ſo dankens
tte iſt es daß unſere braven Truppen in Wind und

wunr eines Winterfeldzuges alle dieſe Hinderniſſe über
den und Schritt um Schritt ſich weitergekämpft haben

We

Warſchau die Wiege brandenburgiſch preußiſchen Kriegs
zuhmes Auf demFelde von Warſchau hat das branden

iſche Heer in der dreitägigen Schlacht am 28
Führn 30 Juli 1656 die Bluttaufe unter der glorreichen

Der S des Großen Kurfürſten Friedrich Wilhelm erhalten
Kurſten von Warſchau war der erſte Schritt im Kampfe des

ſten um die Selbſtändigkeit ſeines Staates
urch die Verträge zu Königsberg und Marienburg hatte

Bund Zurfürſt Friedrich Wilhelm von Brandenburg zum
rücke oſſen des Herzogs Karl Guſtav von Pfalz Zwei
len ſeinem Streit um Schwedens Königskrone mit dem

Strei Kaſimir aus dem Hauſe Waſa verbunden Die
Nacht der Polen belief ſich auf etwa 80 000 Mann

2 ne 4 5e n konnten die verbündeten Schweden und Branden

rger nur ge iSchin gegen 16000 Mann gegenüberſtellen 9000ehe Bee n d re Am 28 Juli über
Undeten von Oſten kommend den Bug undwarſchorten auf Warſchau

in der Nähe des Dorfes V

Auf dem rechten Flügel der J

2900 Mark dienſtliches Einkommen haben Teuerungszulagen pon
15 Mark monatlich ſowie eine Kinderzulage bekommen ſollen
Staatlich beſchäftigte Arbeiter erhalten einen Zuſchlag von 15
Proz ihres Wochenlohnes

Leopoldshall 15 Juli Eine eigenartige Dieb
ſtahlsgeſchichte hat ſich in einem der umliegenden Dörfer
cereignet Ein Gutsbeſitzer kam dahinter daß ihm Garben von
ſeinem Felde entwendet werden Eines Nachts begab er ſich daher
in Begleitung eines Vertrauensmannes auf den Anſtand undes gelang ihnen in der einen Racht fünfmal Diebe zu erwiſchen
die mit einem Handwagen dem Gutsbeſitzer die Arbeit des Ein
fahrens abnehmen wollten Es war ſchon merkwürdig daß bei
den fünf Malen niemals ein Dieb allein kam ſondern jedesmal
ein Ehepaar aber noch merkwürdiger war daß dieſe fünf Ehe
paare nicht der Klaſſe der Aermſten angehörten ſondern dem
Mittelſtand jedoch nicht aus der land wirtſchaftlichen Bevölke
rung Selbſtverſtändlich baten die Ertappten um Gnade Der
Gutsbeſitzer wollte auch von Strafanzeigen abſehen wenn die
fünf Ehepaare am anderen Vormittag zwiſchen 10 und 12 Uhr
mit ihren Handwagen ihm das geſtohlene Gut auf ſeinen Hof
brächten Zitternd haben ſie alle das gelobt und auch gehalten
Jhre Ueberraſchung iſt aber keine geringe geweſen als bei dieſem
ſehr ſauren Gange jedes der fünf Ehepaare merkte daß es in dem
großen Unglück nicht allein ſtand ſondern noch vier Paar Leidens
gefährten hatte Selbſtverſtändlich war das ganze Dorf aufmerk
ſam geworden als es die fünf Handwagentransporte nach dem
Hofe des Gutsbeſitzers gewahrte und die Scham der fünf Ehe
paare ging allmählich in Verzweiflung über

Weichau 14 Juli Beginn des Brückenbaues
Sie konnten zuſammen nicht kommen das Waſſer war allzutief

hieß es ſeither von den beiden Grafſchaftsdörfern Kaatſchen und
Weichau die an der Saale einander gegenüberliegen Nach langen
Vorverhandlungen und nachdem auch der Arbeitermangel über
wunden war konnte jetzt endlich mit den Erdarbeiten zum
Brückenbau begonnen werden Der Bau der der Mitteldeutſchen
Eiſenbetonbau Geſellſchaft übertragen iſt muß in dieſem Jahr
fertig werden da der Staatszuſchuß davon abhängig gemacht
iſt Derſelbe beträgt 9000 Mark Außerdem trägt die Gemeinde
Kaatſchen 5000 Mark bei Weichau 1000 Mark und der Beſitzer des
Ritterguts Schieben Geheimrat Zeitſchel ebenfalls 1000 Mark
Der Kreis bewilligte 200 Mark jährlichen Zuſchuß zur Tilgung
und Verzinſung der Bauſumme Durch die neue Saalebrücke
werden neue Wege nach Großheringen Bad Köſen und der Rudels
burg erſchloſſen aber daß die beiden ſeither getrennten Nachbar
orte Kaatſchen und Weichau ſich bei Feuers und Waſſersnot nun
raſche Hilfe werden leiſten können verleiht ihr einen beſonderen
Wert

Ehrentafel deutſcher Helden
Stille Helden

Von der weit vorgeſchobenen Beobachtungsſtelle leitet
der Führer der 5 Batterie FeldArt Regts Nr 7 1 Weſt
fäliſches das Feuer Die Telephoniſten übermitteln ſeine
Kommandos der Batterie Aber auch die feindliche Artillerie
iſt auf ihrem Poſten Sie jagt ihre Schrapnells und Granaten
herüber zum Beobachtungshauſe und ſtreut die Straßtze
Wiederholt ſchon iſt der Draht welcher neben der Straße liegt
zerſchoſſen Oft ſchon haben die Telephoniſten hinausgemußt
bei Tag und Nacht den Draht zu flicken Die Gegner lenken
gerade Schnellfeuer auf die Straße Jſt Feuerſtellung
dort fragt der Kanonier Rengers in den Apparat
Keine Antwort Feuerftellung dort Keine Antwort
Ohne Befehl abzuwarten begeben ſich die beiden Telepho
niſten Rengers und Führ auf den Weg um den Draht zu

flicken Vorſichtig taſten ſie ihn ab um die Störung zu ſuchen
Jetzt kommen ſie zu dem Wegekreuz das beſonders unter dem
Feuer der Feinde liegt Gerade hier iſt wie ſchon ſo oft der
Draht zerſchoſſen Der Fehler wird beſeitigt und glücklich
kehren beide in die Beobachtungsſtelle zurück Der Befehl
des Vatteriechefs kann die Batterie wieder erreichen der An
griff des Gegners wird zurückgeſchlagen Am gleichen Tage
auf einem Patrouillengange fiel der Gefreite Führ einer
tückiſchen Schrapnellkugel zum Opfer und wurde am folgenden
r von ſeinem tiefbewegten Kameraden zur letzten Ruhe

eſtattet
Schweigende Pflichterfüllung Tag für Tag den Tod

ſtets vor Augen das iſt das ſtille Heldentum im harten
zähen Stellungskampf

Gefährlicher Veobachtungspoſten auf einer Pappel
Tagelang ſtand die 3 Batterie Feld Art Regts Nr 59

in heftigem Artilleriefeuer
re r

Weichſel zunächſt kommandierte der Schwedenkönig das
Zentrum dere der brandenburgiſche Feldzeugmeiſter
Graf Spaar auf dem linken Flügel ſtand Kurfürſt riedrich
Wilhelm Am Abend des erſten Tages kam es zu einem
kleinen Gefecht in dem der König von Schweden Sieger
blieb Am Nachmittag des zweiten Schlachttages führte Karl
Guſtav der Schwedenkönig einen Flügelwechſel aus indem
er ſeine Truppen hinter der Schlachtlinie vom rechten auf
den linken Flügel brachte um den Polen in die Flanke zu
fallen Ohne Entſcheidung brach die Nacht herein m
frühen Morgen des dritten Schlachttages erfolgte der Sturm
auf das Wäldchen bei der Vorſtadt Praga Der hohen
Konduite des brandenburgiſchen Fußvolkes war hier der
Sieg zu verdanken Jm Vertrage zu Labiau im ſelben Jahre
1656 noch erntete der Große Kurfürſt die Früchte des Sieges
von Warſchau Das Lehnsverhältnis zwiſchen Schweden und
Brandenburg wurde gelöſt der r wurde der ſouveräne
Herrſcher des tm Preußen welches ſpäter dem König
reich Preußen den Namen geben ſollte Auszüglich aus der
Preußiſchen Geſchichte des Prof Dr Reinhold Kern Ver

lag von Quelle Meyer Leipzig 1913
Wir ſehen Die Flankenbewegung und die Umkreiſung

des feindlichen Flügels entſchied die Warschauer Schlacht

NRMaeterlincks Furcht Der belgiſche Dichter Maurice
Maeterlinck deſſen Schimpfereien auf Deutſchland immer
wahnwitzigere Formen annehmen hat jetzt offenbar voll
kommen ſeinen Verſtand verloren Der leibhaftige Ver
folgungswahn hat ihn gepackt und wird ihn wohl nicht mehr
loslaſſen Zur Freude der Engländer deren Vaterland er
in den neueſten Erzeugniſſen ſeiner Muſe in wunderbarer
Weiſe verherrlicht hält er ſich gegenwärtig in London auf
Aber ren davon daß er ſeine Kriegsdichtungen vor
trägt lebt er ſo zurückgezogen wie nur möglich Er will nie
mand ſehen erklärte er ſeinem Freunde einem Redakteur des
Daily Chronicle Auch wünſcht der Dichter abſolut nicht

daß der Tag ſeiner Abreiſe nach dem Feſtland bekannt würde

Weshalb Weil wir Deutſchen in unſerem Haß auf ihn der
art maßlos ſind daß wir ihm durch unſere Spione auflauern
laſſen um ihn ermorden zu laſſen Herr Maeterlinck irrt ſich
wir haben keine Diplomaten wie England in ſeinem HerrnFindlay Aber beſſer wäre es trotzdem für ihn er liebe

welken drüben und zwar am beſten in einem Sanga
rium

mber diDichter Nebel behinderte am Morgen des 7 e
Ausſicht nach dem Feinde der aber anſcheinend die Batterie
tellung erkannt hatte und mit einem Granathagel über
chüttete Jn dieſer Lage verlangte der Abteilungskomman

deur nach einem Beobachter der auf eine nahe der Batterie
ſtehende hohe Pappel ſteigen und die feindliche Artillerie
aufſuchen ſollte Sofort meldete ſich der Unteroffizier Klein
aus Reukirchen Mit einem Bindeſtrick und einem guten
Fernglas ausgerüſtet kletterte er die Pappel hinauf Der

uftrag war nicht ungefährlich denn unaufhörlich ſauſten
Granaten und Schrapneils vorbei riſſen die Aeſte des Bauines
herunter und warfen krachend auch eine benachbarte ſtarke
andere Pappel um Unerſchrocken ſtieg Klein weiter und
band ſich oben angelangt mit dem Bindeſtrick feſt Die
wackere Kletterei machte ſich bald bezahlt Es gelang Klein
die feindlichen Batterien zu entdecken und das Feuer meh
rerer Batterien des FeldArt Regts Nr 59 auf ſie zu lenken
Schon nach einer Stunde konnte er melden daß drei feind
liche Batterien ſo zugedeckt ſeien daß ſie ihr Feuer eingeſtellt
hätten Mit dem Gefühl gut getaner Arbeit wollte er hinab
klettern als plötzlich neues Feuer diesmal aus der Flanke
bei den Batterien einſchlug Die neuaufgefahrene Batterie
war bald von Klein erkannt ebenſo ſchnell das Feuer der
3 Batterie auf ſie übergelenkt Schon nach kurzer Zeit mel
dete Klein daß die Wirkung der Batterie eine vortreffliche
ſei Vor dem rn Granatfeuer hatten die feind
lichen Kanoniere luchtartig ihre Geſchütze verlaſſen die
Protzen welche die Geſchütze retten wollten wurden im Her
ankommen f und zuſammengeſchoſſen

Unteroffizier Klein beſtieg ſeinen Beobachtungsſtand
noch zweimal und leiſtete ſeiner Batterie und Abteilung damit weitere ausgezeichnete Dienſte Als einer der Erſten
erhielt er das Eiſerne Kreuz

Die Rettung der Fahne
Nur einige 20 Mann der 6 Kompagnie Jnf Regts

Nr 104 lagen ausgeſchwärmt einem dichtbeſetzten feindlichen
Schützengraben gegenüber der Fahnenträger mit der Fahne
in ihrer Mitte Viel Blut war gefloſſen aber die tapfere
Schar hielt im ſtärkſten Feuer die gewonnene Stellung mit
zähem Widerſtand feſt Jeder Gegenangriff des Gegners
wurde unter blutigen Verluſten für den Feind zurückgeſchlagen
Als aber ein Kamerad nach dem anderen tot oder verwundet
das Gewehr aus der Hand finken laſſen mußte und links und
rechts der vordringende Feind ſie zu überflügeln drohte da
wußten alle daß ſie dieſer erdrückenden Uebermacht gegenüber nicht mehr Sieger bleiben konnten Da war es ſehne
Pflicht die Fahne zurückzubringen

Schritt für Schritt das feindliche Feuer immer er
widernd gingen ſie zurück um die Fahne geſchart Die
Gegner verſtärkten ihr Feuer nachvem ſie beobachtet hatten
warum der Rückzug erfolgte Dem Fahnenträger Sergeanta anke aus Mittweida zerſchmetterte ein Geſche den Arm
Aber er ließ ſeine Fahne nicht von ſich Da traf s ihn zum

eitenmal in den anderen Arm Ein Nachbar riß nun dieFahne an ſich und fank unmittelbar darauf tödlich getroffen

zuſammen Dann ergriff ſie Unteroffizier Engel ausHaßlau Aus ſeiner Jan empfing ſie als er ermattet zu

Boden ſtürzte der Kriegsfreiwillige Kühn aus Leipzig ſo
gelang es unter unſäglichen Mühen und unter Einſetzung des
eigenen Lebens die Fahne zu retten waren die
Opfer denn nur ſieben Mann kamen zur Truppe zurück

Vermiſchkes
geitgeſtalten

Maeterlinck
Hundert Jahr lang Sklavenherden
Müſſen alle Deutſchen werden

Sklavenknechte Gott bewahre
Und gleich volle hundert Jahre

Hoch gegriffen jedenfalls
Aaſe nicht mit s Gänſeſchmalz

Haſt vermutlich das Rezept
Dem Annunzio abgeknöppt

Magft dich um die Heimat kränken
Deutſchland wird s dir nicht verdenken

Sing dein Leid vor ganz Europa n
Aber quatſche keene Opa n

Der Re an den Schwiegervater
Menſch du turnſt mir ins Gehege

Blaſenkopp mach s man hal wege
Skutari bekömmt dir ſauer

Angepuffter Hammelklauer

Maleriſch in der Friſur
Gehſt du auf die Fleddertour

Jieperſt nach dem fetten Brocken
Aujuſt mit de Mauerlocken

Horch wie ganz Jtalien zetert
Biſt wohl klotzig angeäthert

Meine eigne Gattin ſchreit
Js t de Menſchenmöglichkeit

Eine fraus doch keine pia
P nella mischpocha mial

Skutari wird ſchwer gerochen
z Numerier dir man die Knochen

Peter im Tag

Die Berliner Anleihe
M TB Berlin 15 Juli In der heutigen Stadtver

ordnetenverſammlung wurde die Anleihe von 288 Mil
lionen Mark bewilligt

h ÄÜ

Bäder und Kurorke
Aus Wyk auf Föhr wird uns geſchrieben Vor einiger Zeit

ging die Bekanntmachung durch die Zeitungen daß alle Nord
ſeebäder grundſätzlich geſchloſſen ſeien und mit einem Schlage
waren dadurch die Hoffnungen in friſcher Seeluft Erbolung und
Stärke zu finden geſchwunden Angenehmerweiſe kommt nun die
beſtimmte Nachricht daß Wyk auf Föhr welches vom Kriege
und von der Kriegslage gänzlich unberührt iſt dem Verkehr frei
gegeben iſt Hierdurch wird manchem dem Nordſeeluft erforder
lich große Freude bereitet werden aber auch den Wykern Ge
legenheit geboten einiges wieder nachzuholen was im vergangenen
Jahre und bereits in dieſem Vorſommer verloren ging Durch
die im Jahre 1895 dem Verkehr übergebene Bahn von Riebüll
nach Dagebüll hat ſich die Reiſe über HamburgDagebüll zu einer
ſehr kurzen geſtaltet da ſie beiſpielsweiſe ermöglicht Wyk von
Berlin aus an beſtimmten Tagen in 9 Stunden zu erreichen
Mit den u größeren Städten Deutſchlands ſteht Wyk nun
mehr in unmittelbarem Eiſenbahnverkehr Wyk ſelbſt bietet nicht
nur in geſundbeitlicher Beziehung was Friſche und Milde der

a

e

e



Lufr anbelangt Vorteile die Lebens und Wohnungsverhältniſſe
die Preiſe der Zimmer der Beköſtigung und der Bäder ſind in
jeder Weiſe allen Anforderungen entſprechend Vor allem aber
zeben dem Wyker Badeleben die für Geſundheitszwecke ſo außer
rdentlich wichtigen und daher nicht genug zu empfehlenden wegen

ihrer Gefahrloſigkeit nur hier in ausgedehntem Maße auszu
führenden Bootfahrten ein eigentümliches glänzendes Gepräge
und liefern einen um ſo beachtenswerteren Beitrag zu den Vor
zügen des Wyker Seebades als ſicherlich nichts von gleich kräſtigem
Einfluſſe auf den menſchlichen Körper iſt wie eine ſtundenlange
Bewegung und Betätigung auf dem Meere ſelbſt und ſo geſtaltet
fich das Badeleben in Wyk zu einem Heilmittel das Alte und
Junge an Leib und Seele erquickt Wyk iſt eins der wenigen
Bäder welches ſich rühmen kann daß einzelne Kurgäſte das
25jährige Jubiläum eines ununterbrochenen Kuraufenthaltes ge
feiert haben ſteht es doch einzig da an der Nordſee im Schmuck
grüner Tannen weithin durch die Fluten leuchtend

Lehke Depeſchen

Der Streik der Waliſer Bergleute
W B Rotterdam 16 Juli Der Nieuwe Rotterdamſche

Courant meldet aus London Die Arbeit in den Kohlen
bergwerken von Südwales ruhte geſtern obwohl der Streik
nicht allgemein iſt Die Schätzungen über die Anzahl der
Ausſtändigen gehen weit auseinander Vertreter des Han
delsamtes befinden ſich jetzt in Cardiff wo ſie mit den
Führern der Bergarbeiter Beſprechungen abhalten Solange
die Verhandlungen ſchweben will man ſich nicht des Muni
tionsgerichtshofes bedienen

Kundgebungen des Präſidenten von Poſen

W B Poſen 16 Juli Der Oberpräſident der Provinz
Poſen erläßt nachſtehende Kundgebung

Se Majeſtät der Kaiſer und König haben in Begleitung
des Chefs des Generalſtabes des Feldheeres auf der Reiſe
nach dem polniſchen Kriegsſchauplatz Anfang dieſes Monats
mit dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg in Poſen eine

Mitteldeutsche Privat

u 3 4
f Zuſammenkunft gehabt und einige Tage im königl Schloſſe

gewohnt SVerbot auch der Ernſt der Zeit laute Huldigungen ſo
hat es die Bevölkerung ſich doch nicht nehmen laſſen Seiner
Majeſtät bei Ausfahrten und Beſichtigungen in der Stadt
und in der Umgebung überall ehrfurchtsvoll und herzlichſt zu
begrüßen

Se Majeſtät ſind durch dieſe ſpontanen Beweiſe treuer
Anhänglichkeit und patriotiſcher Geſinnung aufrichtig erfreut
worden und haben mich beauftragt der Bevölkerung Aller
höchſt ſeinen beſten Dank auszudrücken

Poſen den 16 Juli 1915
Der Oberpräſident der Provinz Poſen

gez v Eiſenhardt

Halliſcher Wetkterbericht

I Juni 16 Juli9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,0 748,6Thermometer Celſius 14,1 15,5Rel Feuchtigkeit o o sWind SW 3 SO 2Maximum der Temperatur am 5 Juli 22 0 C
Minimum in der Nacht vom 15 Juli zum 16 Juii 10 6 C
Riederſchläge am 16 Juli 7 Uhr morgens 6 mm

Waſſerwärme am 16 Juli 1915 19 C mitgeteilt von E Hoffmanns
Badeanſtalt

euf 1,50 bis 1,90 Mk für Nußkohle auf 2 Mk Erbskohle auf
bis 1,70 Mk und für Stückkohle auf 20 bis 50 Pfg pro Tonne
ſtiegen ſind ſollen ab September eine weitere Preiserhöhung er
fahren

G Sauerbrey Maſchinenfabrik Akt Geſ in Staßfurt D
Unternehmen das als Sopezialität die Herſtellung maſchinelle
Anlagen für die chemiſche Großinduſtrie und insbeſondere für di
Kaliinduſtrie betreibt hat in dem am 30 Juni abgelaufenen
ſchäftsiahre in Anpaſſung an die Kriegsverhältniſſe befriedigend
gearbeitet Das Ergebnis dürfte wie wir hören jedenfalls ich
hinter dem vorjährigen 5 Proz Dividende zurück bleiben

Gewerkſchaft Richard Die Gewerkſchaft fordert auf den
25 d Mts eine Zubuße von 100 Mark für den Kux ein

Die deutſchen Baumwollwaren Großhändler erhöhten
Preiſe um 15 Prozent

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 14 Juli
Schmalz Die Marktlage iſt bei geringer Nachfrage un

verändert Preiſe ſind nominell
Speck Unverändert feſt
Butter Jnfolge weiteren Abnehmens der inländiſcher

Produktion mußte trotz des ſchwachen Konſums feinſte Butter zu
ſehr hohen Preiſen vom Auslande bezogen werden Die Notie
rung ging infolgedeſſen abermals höher Die heutigen Notie
rungen ſind Hof und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qualität Mk 177
bis 180 dito IIa Qualität Mk 175 177

Waſſerftände
bedeutet über unter Nuß

di

engWekterwarte Hamburg Saale und Unſtrut e I Fal Wuch
Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte des Artern J 115 JunReichs Wetter Dienſtes Nebra Oberpegel 2,02
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt Wweſtenſ e 1 e e 2 2

17 Juli Abwechſelnd kühl lebhafter Wind e Amerxezet iel o 7
Trotha 15 Juli 1,32 16 Juli 0Alsleben Oberpegel 14 Juli 2,30 15 Juli 4Handel Gewerbe und Verkehr üntehehel
4 Bernburg 2,95 8 12 m eWeitere Erhöhung der Kohlenpreiſe Alle oberſchleſiſchen Calbe Oberpegel 2,36 z S

Kohlenſorten die ſeit Beginn des Jahres bereits für Grobkohle Unterpegel rr2,92 r le

reInlliche Bekannimachungen

Bekanntmachung
betreffend die Meldepflicht der Militärpflichtigen

Militärpflichtige welche nach Anmeldung zur Stammrolle im
Laufe eines ihrer Militärpflichtjahre ihren dauernden Aufenthalt
oder Wohnſitz verlegen haben dieſes behufs Berichtigung der
Stammrolle ſowohl beim Abgange der Behörde oder Perſon
welche ſie in die Stammrolle aufgenommen hat als auch nach der
Ankunft an dem neuen Orte derjenigen welche daſelbſt die Stamm
rolle führt ſpäteſtens innerhalb dreier Tage gemäß S 25 Ziffer 9
der Deutſchen Wehrordnung zu melden

Dieſer Vorſchrift iſt wie feſtgeſtellt in zahlreichen Fällen nicht
genügt worden

Diejenigen Militärpflichtigen Geburtsjahrgänge 1895 und
ältere die eine endgültige Entſcheidung noch nicht erhalten haben

aus anderen Aushbebungsbezirken zugezogen ſind ſich aber noch
nicht zur Rekrutierungsſtammrolle angemeldet haben werden hier
durch aufgefordert die Anmeldungen unverzüglich im Polizei
dienſtgebäude Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 66 während
der Dienſtſtunden von 1 Ubr vormittags und 6 Uhr nach
mittags nachzuholen

Die Anmeldungen zur Rekrutierungsſtammrolle werden durch
die polizeilichen Anmeldungen nicht erſetzt ſie ſind vielmehr be
ſonders und perſönlich zu bewirken

Wer die vorgeſchriebenen Meldungen zur Stammrolle oder
sur Berichtigung derſelben unterläßt wird nach S 25 Ziffer 11 der
Deutſchen Wehrordnung mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit
Haft bis zu drei Tagen beſtraft

S alle a den 12 Juli 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatzkommiſſion der Stadt Halle a S

BVekanntmachnng
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Gr Berlin 11

bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquittung vor
zulegen iſt

Salle den 10 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Für die hieſige ſtaatlich ſtädtiſche Handels und Gewerbe

ſchule für Mädchen wird zum 1 Oktober 1915 unter nachſtehenden
Bedingungen eine Handelslehrerin geſucht

Die Vergütung während der probeweiſen Beſchäftigung be
trägt

1300 Mk im 1 Jahre
1450 Mk im 2 Jahre und
1600 Mk vom 3 Jahre ab

Jm Falle lebenslänglicher Anſtellung wird ein Jahresgehalt
von 1900 Mk ſteigend in 6 Zulagen von 3 zu 3 Jahren ſünfmal
um je 200 Mk und einmal um 190 Mk bis 3090 Mk gezahlt

Beiden Teilen ſteht das Recht einer vierteljährlichen Kündi
gung zu

Bewerbungen nebſt Lebenslauf und Zeugniſſen ſind bis zum
15 Auguſt d Js an uns einzureichen

Halle a im Juli 1915
Der Magiſtrat

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Pavierwarenhändlers 7Hugo Poppe hier ſoll die Schluß Pensionen
verteilung ſtattfinden Die Forderungen

der zu berückſichtigenden nicht bevor zrechtigten Glänbiger betragen 15 725,35
MK die verfügbaren Gelder 1308,59
Mk wovon noch die Gerichts und
Berwaltungskoſten zu zahlen find Ein 53 rVerzeichnis der bei Verteilung zu be
rückſichtigenden Forderungen iſt auf
der Gerichtsſchreiberei des hiefigen R
Königlichen Amtsgerichts Abteil 7
Zimmer Nr 45 zur Einſicht der Be Pension
teiligten niedergelegt von Frau Dr Papilsky ge

rgeleg s prHalle a S den 16 Juli 1915 r ParkOtto Knoche Konkursverwalter
Zwangsverſteigerung

Sonnabend den 17 d Mts
vormittags 10 Uhr verſteigere ich

im h hier1 Sofa 2 Vertiko 2 Kleiderſchränke

strasse 3 gegenüb d Strand
schlosse nebst Zweighaus f
Kinder ohne Begleitung die von
e Lehrerin beaufsicht werden
In Kolberg Kurkozerte
Theeater Strandleben
sowie der Betrleb der
mat ürl Solbäder wie in

Friedenszeiten
mit Spiegel 1 Glasſchrank 1 Motor

gegen ſofortige Barzahlung L
Grosse I

Gerichtsvollzieher Goetheſtraße 2
Thale Harz Lehr und HausWanleeehnungen n AMusſührungen Weh gere n t

Lohmann Auch in Kriegszeit voll
An Aenderung Wasserkl usw Unterr Beſte Erholung u Kräftig in
H r Baugesch Ulestr 3 l geſchütter Waldlage Proſp

Vermmietungen

z Herrſchaftliche Wohnung
X zu vermieten Näheres Baubüro Uleſtr 3
Leipzigerſtr 7071

V

Erstlings
Ausstattungen

nach
ärztlicher Vorschrift

in jeder gewünschten
Preislage

buise Graneiss
Spezialgeschäſt kür

Erstlings Wäsche
Kleinschmieden 6

nWohnungen von 700 1600 Wark Reisetaschen

mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Veideburgerſtraße 4 sehr billig

Sonh C F Ritterophienstr 26 part
hochherrſch Wohn 4 Zim 2e Gartlb Mitglied des Rab Spar er
oder äinzeie Dame zu vermieten e

ankier Haaßengier W le ralen Sparen

Albertſtraße 11 I Etage ige F itſchöne 5 Zim Wohn mit Pas u a r rn
evtl Gartenbenutzung 400 1 Okt jehen Alle Modelle können mit
zu verm Näh b Hausmann Gigold Favorit Schnitten preiswert nach

Gr Ulrich1 Etage 5 Zimmer u Zubehör zum W F Wollmer strasse 68

1 10 zu vermieten Goetheſtr 7

G re L tröß Lagerſchuppen
mit Gleisanſchluß zu pachten geſucht

Rudolf Momſſe Brüderſtraße 4

Geldverkehr M

teils ſofort oder ſpäte verete r aus Leder und Kunstleder
Tel 3137

Leipzigerstrasse 90

6890 Mk pr 1 Oktbr au ält Ehepaar

o 9M euDölau In der Kleidung dadurch dass

Waſſer Korridor Abſchluß reichl Zub undervollen Vorlagen zu Rate

Herrſchaftliche Wohnun geschneidert werden Erhältl beiß

74 Pachtgesuche J

Angebote unter B W 7304 an

Darlehen an ſichere Leute
Gute Wechſel werden gekauft durch

C Brancdhkt Jakobſtr 44 7

Heu u Klee
dies jähriger Ernte offeriert

Herm Jahn Stadtilm
Tel 299

5 in Rabatt Sparmarken

Schleifen
Puppen
Fahnen
Gedichte

in den neueſten Muſtern empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

Dauerhafte J
Reisekoffer

aus Vulkanfibre
sehr billig

C F RKitter
Leipzigerstrasse 90

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsftellen zu haben find
die au Bedürftige verteilt werden
können

Dolk kaffee Hallen

Halle I am Leipziger Turm
Königſtr 1 Mitglied des Rab Spar VerII Alte Promenade Reit S e 7
bahn F 3 m

III Moritzzwinger ünzel sIV Vor dem Steintor Schweissfuss
Walhalla BalsamSämtliche Hallen find geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr
Es wird verabreicht

L

Flaſche 0,60 u 1 M
Nur die Moosſohle
iſt d beſte Einlegeſohle bKa Schweißfuß Alle beMilch zu 5 Pfg währt FußpflegeartikFleiſchbrühe r Becher bei C Klappenbach

Selterwaſſer Se eder Gr Ulrichſtr 40
Limonade as
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche fich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei

P Kautſgesuehe J

Zahngebiſſe Herrenſachen
Altertümer

dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzarafenſtr,2

Nachläſſe Metallkauft zu h Preiſen Zapfenſtraße 18

Aktiengesellschaft
9 Pilinle Halle a S

30 Wark Lohn Beſchäftigung

Foststrasse K
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

r C r T

e e n J 7 e3 ne rr rW e 2 v m 4 1

Wöschtschnellund leicht

R

v z

l t e u i I J
J T

4 L m2 mee

a e n v e Sma r e Je r J
n W S J v 4

r 3

De r mae c ee c

Vertreter für Halle a S
Heinrich Krogmann Halle a Rudolf Haymstrasse 20 I

Offene Stellen
Männliche

Für allgemeine Kontorarbeiten ſuchen wir zum ſofortigen
Antritt eine

Hauſmännishe 2uperlässige Haft

welche möglichſt mit dem Grubenholzgeſchäft vertraut iſt Schrift
liche Angebote erbitten

M Proepper Co G m b
Halle a d S

aI esselselirmmifecde
ſtellen für dauernde Beſchäftigung ein

Weqelin Hühbnen
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G

Thüringerſtraße 17

Mehrere tüchtige ſtadtkundige hontonün
bosohirrführor Hünlurtol

geſucht

Korreſpondenz firm imE WVester G M b Maſchineſchreiben u Stenp
Hauptgüterbahnhof graphie für hieſiges größeres

Fabrikkontor zum bald Antritt
geſucht Ausführliche AngeboteWelbliche J m Zeugnisabſchriften und Ge

e haltsanſprüchen unter B Z 7305Büf ttf J Rudolf Moſſeuſellfraulein s
welche ſchon in Militär Kantinen tätig Kindermädchen
waren bevorzugt wollen ſich mit An junges Gehalt bei freier Station
gabe der Gehaltsanſprüche und Zeug 18 Mark geſucht
nisabſchriſten melden in der Militär Militärkantine Markendorf
Kantine Markendorf b Jüterbog bei Juterbog

Küchenmädchen etüchtiges findet bei freier Station und Metallbettennage
Holzrahmenmatratz KinderbettenMilitärkantine Markendorf

bei Jüterbog Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

ent
Reg
frük
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